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Informations-Handout
Sichere Instrumente
Krankenhaus:

Station:

Anwendungsgebiete

Sichere Instrumente werden für fast jeden Bereich der Patientenversorgung angeboten. U. a. für
· die Infusionstherapie,
· die Injektionstherapie,
· die Blutentnahme,
· die Chemotherapie und 
· die Dialyse.
Auslösemechanismus

Bei den Sicheren Instrumenten unterscheidet man zwei Formen der Auslösemechanismen:
· aktive Mechanismen und
· passive Mechanismen.
Aktiv:

Aktive Auslösemechanismen sind dadurch gekennzeichnet, dass der Schutz durch den Beschäftigten selbst bewusst ausgelöst werden muss.
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Passiv:
Als „passiv“ bezeichnet man Auslösemechanismen dann, wenn der Schutz während des gewohnten Handlungsablaufs automatisch erfolgt. 
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Schutzmechanismen

Sichere Instrumente werden mit drei unterschiedlichen Schutzmechanismen angeboten und jeder wiederum in aktiver oder passiver Ausführung.

Man unterscheidet hierzu:

· Schilde
· Retraktionsmechanismen
· Entschärfungsmechanismen
Schilde
Ein Schild hat die Aufgabe, die Nadel komplett zu umgeben. Damit schützt sie den Beschäftigten vor unbeabsichtigtem berühren der Nadelspitze.  

Schilde können sowohl mit Klapp- als auch mit Schiebemechanismus ausgerüstet sein.

Schilde werden stets durch aktive Mechanismen ausgelöst.

Schilde findet man in allen Anwendungsgebieten.

Infusionstherapie
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Injektionstherapie

[image: image5.jpg]



[image: image6.jpg]



[image: image7.jpg]



Blutentnahme
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Chemotherapie
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Retraktionsmechanismen
Sichere Instrumente die mit retraktivem Schutzmechanismus ausgestattet sind, entfalten ihren Schutz, dadurch dass die Nadel in ein sicheres Behältnis zurück gezogen wird. 

Die Retraktion wird sowohl in aktiver wie passiver Ausführung angeboten. Dieser Schutzmechanismus findet in allen Anwendungsgebieten Berücksichtigung.

Infusionstherapie
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16.2.2.2 Injektionstherapie
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Blutentnahme
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Chemotherapie 
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Entschärfung

Bei der Entschärfung handelt es sich um einen Schutz, der ausschließlich an der Nadelspitze zum Einsatz kommt. Momentan wird der Schutz mittels Metallklammer, Plastikquader oder Metallstift realisiert. Die Entschärfung findet zurzeit nur in der Infusionstherapie ihre Anwendung und ist ausschließlich passiv ausgeführt.

Infusionstherapie
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Bild: Dispomed; Zibella





Bild: Tyco Helathcare; MONOJECT Insulin Sicherheitsspritze





Bild: Sarstedt; Safety - Kanüle





Bild: Tyco Healthcare; MONOJECT Magellan Sicherheitskanüle





Bild: BD; BD Eclipse





Bild: Terumo; Surshield Surflo





Bild: BD Safety Glide





Mit dem Finger nach oben drücken





Nadel wie gewohnt aus dem Katheter ziehen





Bild: BD; BD Insyte Autoguard





Bild: B.Braun Melsungen AG; Vasocan Safety





Bild: BD; BD Integra





Bild: Siekmann; Safety Syringe





Bild: BD; BD Genie





Bild: Sarstedt; Safety Multifly-Set





Bild: Smiths Medical Deltec Gripper Plus





Bild: B.Braun Melsungen AG; Vasofix Safety





Bild: Terumo Versatus-WP





Bild: Medex, Protective Acuvance 2
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